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Der Rechtsgrund des Reiches
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung hat in den letzten

Tagen einen unausſprechlich thörichten Artikel veröffentlicht
in welchem ſie uns die Ausſicht eröffnet das Reich könne
eines ſchönen Tages vielleicht übermorgen oder in ſechs Wochen
oder in zehn Jahren aufhören zu exiſtiren und zwar vonRechtswegen Was das rlehendſe an der Sache iſt iſt das

daß ſie dieſen abſcheulichen Gedanken in eine Verbindung mit
der Perſon des Kaiſers zu bringen gewagt hat Der Kaiſer
ſo äußert fie könne der Nörgeleien müde zu dem Entſchluſſe
kommen auf ſeine kaiſerlichen Rechte zu verzichten e ihrer
zu entäußern Nach dieſer Seite hin wollen wir ihren Ge
dankengang auch nicht einen Schritt weit verfolgen unſere
Leſer werden die Empfindungen zu würdigen wiſſen die uns
davon zurückhalten Jm übrigen verlohnt es ſich aber einen
prüfenden Blick auf dieſe Thorheit zu werfen

Es iſt eine Zeit lang üble Sitte geweſen von reichsfeind
lichen Parteien zu ſprechen zu Grunde gelegen hat dabei die
Wahrnehmung daß einige Parteien mit mehr andere mit
weniger gutem Willen ſich in die e gefunden haben
die durch den Erlaß der Reichsverfaſſung neu geſchaffen ſind
Bei einigen hat ſich der gute Wille zur Begeiſterung bei
anderen die üble Meinung zum Widerwillen geſteigert So
betrachtet meinen wir daß kaum jemals ein reichsfeindlicheres
Wort geſprochen worden iſt als dies daß das Reich ſo ſehr
auf Sand gebaut ſei daß es eines Tages verſchwinden könne
ohne durch ein Erdbeben verſchlungen zu werden Man ſieht
dabei das Reich gewiſſermaßen als ein neugieriges Experiment
an von welchem man zurücktreten kann wenn es ſich nicht in
der erwünſchten Weiſe bewährt

Wir kennen ſehr gut das müßige Spiel des Witzes welches
zu dieſer Auffaffung Anlaß gegeben hat Wir erinnern uns
in welcher Weiſe das Reich entſtanden iſt Zuerſt haben die
Regierungen der einzelnen Bundesſtaaten unter einander einen
Vertrag abgeſchloſſen dann hat jede einzelne Regierung dieſen
Vertrag ihren geſetzgebenden Körpern zur e vor
gelegt und nachdem dieſe Beſtätigung von allen Seiten ein
egangen war hatte das Reich rechtliche Exiſtenz erlangtun können Staatsbildungen in derſelben Weiſe wieder auf

gehoben werden in welcher ſie entſtanden ſind Es können
daher die Regierungen eines ſchönen Tages einen Vertrag ab
ſchließen die Verfaſſung des deutſchen Reiches wieder aufzuheben
Dieſen Vertrag mußten ſie freilich ihren geſetzgebenden Körper
ſchaften zur Beſtätigung voxlegen und wenn etwa dieſe Be
ſtätigung von allen übrigen Seiten erfolgte und nur von der
geſetzgebenden Körperſchaft von Reuß jüngerer Linie verweigert
würde dann bin das deutſche Reich nur noch an dieſem
dünnen Faden Wenn aber die Beſtätigung der Auflöſung
von allen Seiten einginge dann ſei das deutſche Reich von
Rechtswegen Wirren wie eine rechtswidrige Sonntags
verordnung und der deutſche Reichstag ſei ohne daß er ge
fragt worden in einer Verſenkung verſchwunden Die Re
ierungen aber hätten dann freie Hand ſich über eine neue
eichsverfaſſung zu verſtändigen die natürlich nur als ein

neues Experiment gelte das e nachdem es mehr oder
weniger glücke vierzehn Tage oder ebenſo viele Jahre in
Kraft bleibe

Die welche ſo argumentiren könnten eben ſo gut fagen
daß weil ein Kind nur ſeinen Eltern das Leben verdankt
dieſelben ihm das Leben nach ihrem Belieben wieder nehmen
könnten Nein das Kind verdankt freilich ſein Leben ſeinen
Eltern aber nachdem es einmal zum Leben erwacht iſt hat
es auch ein Recht auf dieſes Leben das ihm ohne ein Ver
brechen nicht mehr geraubt werden kann Und wenn auch das

Reich ſeine Eſter den Beſchlüſſen der einzelnen Bundes
ſtaaten verdankt ſo hat es doch auf ſeine Exiſtenz ein ſelbſt
ſtändiges Recht das unabhängig iſt von dem fortdauernden
guten Willen dieſer Staaten

Der bedeutendſte Lehrer des Reichsrechts Profeſſor Paul
Laband in Straßburg hat dieſe Frage zum enſtande
einer ſehr r fältigen Unterſuchung gemacht und er faßt ſeineReſultate in Pigender Weiſe zuſammen Der Bund wurde

in das Leben gerufen von Staaten die vor ihm da waren
und ſich zu dieſem Zwecke vereinigt hatten ſie haben ihmſeine Verfaſſung gegeben aber ſie haben dieſe Verfaſſung ihm

gegeben nicht ſich ſelbſt
Und Fürſt Bismarck der doch ſozuſagen auch eine

Autorität in dieſer Frage iſt hat ſein Gutachten über dieſelbe
ſchon abgegeben ehe noch die Verfaſſung des Norddeutſchen
Bundes zu ſtande kam Jn h des preußiſchen Ab

rn vom 12 Septbr 1866 ſprach er ſich mit
itterkeit aus über die Neigung partikulariſtiſche Rechte dem

geſammten Gemeinweſen gegenüber zu verklauſuliren Damals
war es die Fortſchrittspartei welche ſolche Neigungen hegte
55 tritt n in den Spalten der Norddeutſchen Allgemeinen

eitung zu tage
Wenn es richtig wäre daß das Reich nur auf Probe ge

u iſt ſo wäre es ſchlechthin unmöglich irgend ein
taatsweſen für die Ewigkeit zu gründen Die Exiſtenz des

deutſchen Reiches hängt nicht an juriſtiſchen Zwirnsfädenſondern ſie beruht e hiſtoriſchen Thatſachen die ſo groß

und gewaltig ſind daß man ſich nur mit Achſelzucken von den
W erhaſten Verſuchen ſie in Frage zu ſtellen abwenden
ann

Politiſche Ueberſicht

Die Neue Fr Preſſe läßt ſ aus Gaſtein melden der
rumäniſche Miniſterpräſident Bratianu welcher
mit dem Fürſten Bismarck konferirt habe werde ſich zunächſt
nach Aixlesbains begeben und ſodann nach Wien zurückkehren
um die Berathungen mit dem Grafen Kalnoky wieder auf
zunehmen Das genannte Blatt hält es für zweifellos daß
die Berathungen ein praktiſches Ergebniß haben werden und
Rumänien zu den beiden Kaiſermächten in ein ähnliches Ver

bleibe vorläufig in suspenso z
Dem Standard wird aus Hongkong vom 6 d ge

mteldet es verlaute die Franzoſen hätten eine neue
Niederlage vor Hanoi erlitten einige franzöſiſche
Kanonenboote ſeien in der Richtung nach Sontay den Fluß
hinaufgefahren hätten die Feſtungswerke und die Schwarzen

Kanonade mit einem Verluſte von 12 Todten zurückziehenmüſſen Die militäriſche Situation Frankreichs in haſten

iſt im ganzen eine prekäre Es ergiebt ſich das aus folgenden
Thatſachen Die Beſetzung der See und Flußforts der Huemündung erfordert mindeſtens 1500 Mann Die Beſetzung

der Provinzialhauptſtädte von Tonkin Hai Ziung Nam
Dinh und NinBinh ſowie die der beiden anamitiſchen
Nachbarprovinzen Tanh Hoa und Vinh welche zum
Schutz der dort zu errichtenden Reſidenturen erfolgen ſoll iſt
auf 2500 Mann zu veranſchlagen Ohne uns in das Namen
gewirr der am ganzen Laufe des Rothen Fluſſes zu errichtenden
Befeſtigungen verlieren zu wollen können wir die Zahl dermit Garnſſonen u belegenden Orte auf ſieben annehmen und

die Stärke der Beſatzung derſelben auf mindeſtens 8000 Köpfe
wenn der Beſitzſtand ein gegen die inneren Feinde geſicherter
bleiben ſoll Somit ſtellt ſich der Geſammtbedarf auf

Miniſter des Jnnern eine Rede in

hältniß treten werde wie Jtalien Die Löſung der Donaufrage

Flaggen beſchoſſen ſich aber nach mehrſtündiger g

12,000 Mann Vorhanden ſind in Tonkin aber nur 4000 Mann
Viel bedenklicher geſtaltet ſich die Sache nun noch durch die
in Ausſicht ſtehende Kolliſion mit China Der Korreſpondent
des Standard in Hongkong berichtet unterm 5 d

hatte heute eine n intereſſante Unterredung mit
dem Vicekönig Chang Shu Sing der kürzlich die Regierungvon Süd China übernommen hat Jn Erwiderung meiner
Fragen geſtand er zu daß eine große Zahl chineſiſcher Truppen
an der Grenze von Tonkin zuſammengezogen werde Niemand
habe jedoch den Befehl erhalten die Grenze zu überſchreiten
Es ſei ihm jedoch berichtet worden daß trotzdem wie es unter
den obwaltenden Umſtänden auch kaum anders zu erwarten ſei
viele Soldaten ihre Fahnen verlaſſen und zu der Armee der

Schwarzen Flagge überlaufen Der Führer derſelben habe
den Ruf eines tüchtigen Feldherrn erworben und da er gegen
einen fremden Eindringling kämpft die dem der Truppen
errungen Der Vicekönig ſagte mit großem Nachdruck Chinawird den zwiſchen San und Anam abgeſchlo ſenen Vertrag
nicht anerkennen Die Franzoſen müſſen mit dem chineſiſchen

Botſchafter Kicherig ein Uebereinkommen treffen oder der Krieg
iſt unvermeidlich Truppen langen beſtändig vom Norden an
ſie ſind nach europäiſcher Art gedrillt und mit den neueſten
Hinterladern bewaffnet Große Mengen Baargeld befinden ſich
auf dem Wege nach Canton und man glaubt daß dies Sen
Wraen der Regierung zur Beſtreitung der Kriegsauslagen

eien

Da man auch in Paris den Ernſt der Situation zu begreifen
beginnt hat ſich der franzöſiſche Botſchafter in London Wadr noch vor Ablauf ſelnes Urlaubes nach London zurück

egeben

Bei dem nach der Enthüllung des Lafahette Denkmals
in Le Puhy ſtattgefundenen Diner hielt der franzöſiſche

cher er auch den Tod
des Grafen Chambord berührte und weiter ſagte Die
Agitation welche dem jüngſten W der Monarchie
folgte oder denſelben begleitete iſt ohne Echo geblieben das
Land iſt gleichgiltig geblieben Andererſeits ſcheint auch keine
große Eile vorhanden zu ſein zum Antritt einer Erbſchaftwelche nicht frei von Geſahren iſt und deren Annahme ſicher

lich die Ausweiſung aus Frankreich im Gefolge hätte
Mit dieſer Warnung oder Drohung hat der Miniſter weder
dem Grafen von Paris noch der übrigen politiſchen Welt
etwas Ueberraſchendes geſagt

Der neue königliche Kommiſſar in Kroatien ſcheint
ein Mann des raſchen und entſchloſſenen Handelns zu ſein
Jn Agram wurden am Freitag mittag unter Aſſiſtenz von
wei JägerCompagnien an zwei Finan uden die doppelPrachigen Wappenſchitder wieder angebracht Eine große Menge

mit lautlos die von den Compagnien bewachten Tafeln
verhält ſich aber vorläufig ruhig Die ganze Sache hat eine

an Aehnlichkeit mit der Geſchichte vom Geßlerhut Wir
wollen jedoch wünſchen daß ſich das agramer Drama nicht
in der Weiſe weiter entwickelt wie das iller ſche Eine
beachtenswerthe Stellung inſofern ſie auf Vermittelung und
Verſöhnung gerichtet iſt haben die Landtagsabgeordneten der
kroatiſch nationalen Partei welche zu einer Konferenz in
Agram zuſammengetreten waren eingenommen Nach langen
Berathungen einigten ſie ſich zu einer Erklärung etwa folgenden
Jnhalts

Die in der Konferenz vom 6 Sept 1883 verſammelten
Mitglieder der landtägigen Nationalpartei erklären hiermit daß

die ungariſch kroatiſche Regierung durch Ernennung des Kom
miſſärs die Verfaſſung der Königreiche Kroatien SlavonieDalmatien in ihren Parbinalb einigen verletzte die au
einem bilateralen Vertrage zwiſchen dem Königreiche Ungarn
und den Königreichen Dalmatien Kroatien und Slavonien be
ruht Sie erklären weiter daß ſie unerſchütterlich und ent
ſchieden auf der Schutzwehr der Verfaſſung und der Geſetze

Titeratur und Kunſtbriefe
von

einem Wohlbekannten
38

Herrn Domänenpächter G auf D
Verehrter Herr Amtmann

dieſe jetzt leider faſt ganz und gar außer Gebrauch gekommene
Titulatur müſſen Sie ſich ſchon von mir gefallen laſſen ſie
hat für mich als Knaben eine ereen Bedeutung gehabt

olten Mahnungen endli

es einer etwas weihevollen Stimmung Sie haben vor Jahren
in Halle einen Vortrag zu einem wohlthätigen Zwecke über
Halle ſche Dichtergruppen gehört ich weiß nicht mehr von

wem aber trotzdem daß Vorträge für wohlthätige e wie
es ſcheint nicht immer mit dem höchſten Maßſtabe gemeſſen
werden dürfen ſondern ihren Werth in ihrer Beſtimmung
tragen und obgleich der Jnhalt jenes Vortrags gar keine Be

t ur Ernährung des Rindviehsund zur Lupinenfrage hatte ſo Sie jener Vortrag um
ſo mehr aufgeregt je proſaiſcher Jhnen Halle erſcheint ganz
ungeeignet zu einem Dichterheim Gern gebe ich Jhnen zudaß Jhr ſchöner Park mich allerdings poetiſcher anhaucht als

ein Spaziergang durch die Ellenbogengaſſe oder die Kuhgaſſe
in Halle aber ſchließlich kommt es doch immer auf den
Menſchen an wie er eine Sache anſehen will oder kann und

r

n

Sie entſinnen ſich vielleicht noch meiner von Jhnen mit
lichem Beifall entgegengenommenen Verſe auf die ſtattli
Buchen an dem ſchönen Bache welcher Jhren Garten begrenzt
während der Stellmacher Jhres Dorfs nichts anderes ſ
als ganz vortreffliches Holz zu Dauben und Naben

Jndeß macht es der Menſch doch nicht immer allein ſon
dern auch die Dinge welche ihn umgeben haben ihre Macht

Das ren Halle freilich hat ſehr viel nützliche Fabrik
ſchornſteine und gewiß ſehr wenige in den Augen der Praktiker

ſehr unnütze Poeten Verſe machen bringt ja nur ſehr wenig
ein wie ich gehört habe wenn man nicht Alfred Tennyſon
oder ſonſt ein offizieller Poeta laureatus iſt Einſt aber war
es etwas anders in Halle Da Sie ſich ja vordem ein Frei
willigen Zeugniß auf dem Gymnaſium erworben haben
werden Sie aus der deutſchen Literaturgeſchichte ſich gewiß
entſinnen daß es vor anderthalb Jahrhunderten eine halle ſche
Dichterſchule gegeben hat Anfang der dreißiger Jahre
des vorigen Jahrhunderts herrſchte eine eigenthümliche Tem
peratur an der Univerſität Halle Zwar Thomgaſius war
77 einige Jahre todt und Chriſtian Wolff ſeit länger als
theiſt verjagt aber was jener lehrend für den Gebrauch der

deutſchen Sprache und dieſer e das klare Denken in ihr
ren war an der Stätte ihrer Wirkſamkeit immer noch
ebendig Dazu kam ein drittes von den Beſtrebungen

dieſer beiden grundverſchieden aber glücklich mitwirkendes
Moment der halle ſche Pietismus Sein Zug nach Ver
innerlichung mußte der Vertiefung der Sprache zu gutekommen und da an einer ſolchen ſich vorzugsweiſe Philoſophie

und Dichtung betheiligen ſo mußte für die letztere beſondersdie Nachbarſchaft Leipzig s Intereſſe erregen wo ſeit 1726

Gottſched an der Spitze der Poetiſchen durch ihn ſehr hald
Deutſchen Geſellſchaft ſtand Es lag in der Natur der Dinge
daß in Halle Samuel Gotthold Lange ohnehin bevorzugt durch
die Stellung ſeines Vaters Joachim Lange des bekannten
pietiſtiſchen Profeſſors der Theologie etwa im Jahre 1733

erſt 1735 wie gewöhnli
ur Beförderung der deutſchen Sprache Poeſie undredtſamteit indete und als eine Art theoretiſcher Be

ar ihrer Beſtrebungen kann es gelten wenn Alexander
Baumgarten der Vater der deutſchen Aeſthetik 1735 mit der
lateiniſchen Erörterung einiger Momente der Poetik hervortrat
welche nach Gleims Meinung die Geiſter zu wecken ſchien

Jn das en dieſen beiden Ereigniſſen liegende Jahr1734 ſicher e hat fällt der Eintritt Pyra s in Hat
welcher bald als der Mittelpunkt der ganzen Vereinigung gilt
und deſſen Gedichte ihrer Zeit bedeutend genug erſchienen

angegeben wird eine Geſell S

Friedrich dem Großen vorgelegt zu werden In allen Litteratur
geſchichten finden Sie ihn genannt keine aber wird ihm ganz
gerecht und ſelbſt Hettner giebt nur eini eiſtreiche dem

eſchichtlichen Sachverhalt bisweilen widerſprechende AperqusDie vor kurzem erſchienene Monographie Jmmanuel

Pyra und ſein Einfluß auf die deutſche Litteratur des acht
zehnten Jahrhunderts von dem k k Gymngſialprofeſſor Dr
Guſtav Waniek in Bielitz Leipzig Breitkopf und Härtel
behandelt ihr Thema in abſchließender Weiſe Der Verfaſſer
iſt überall gewiſſenhaft und mit geſchichtlichem Blick Pyras

puren en in Kottbus lle LeipzigBerlin und Halberſtadt und ſomit die Durchforſchung des ge
druckten Materials durch handſchriftliche und an itige
Ueberlieferung glücklich ergänzt worden Eine gute Zahl her
kömmlicher falſcher Annahmen iſt i manche Lücke ergän
das berechtigte Alte in das rich ige icht geſetzt und vieles
Neue ermittelt ſo daß wir das Leben und Wirken dieſes in
der Regel nur nach ſeinem Namen gekannten Mannes in ſeinem

ſchichtlichen Zuſammenhange und ſtillen Nachwirken bis auf
lopſtock und Goethe hin überſchauen Ueberall wo der

von Laublingen mitſpielt ſtehen wir unter dem Banne
eſſings aber wir lernen hier daß Pyra s Freund einmal

ungleich beſſer gpeſen ſein muß als der Adreſſat es Vode
mecum von 1754 und ein korrektes Urtheil iſt auch bei kleinen
Dingen ein großer Gewinn

Pyra s ſelbſtändige Stellung zwiſchen Gottſched und denchweizern war bis jetzt ein u wie die ganze Entwicke
lung ſeiner Dichtweiſe aber der Satz daß das Einzelſte ernſt
betrachtet immer Züge des Allgemeinen trage be
auch hier was bei Pyra klein und iſolirt erſcheint zeigt der
Gang der deutſchen Literatur groß und zuſammenhängend und
das Allgemeine und das Einzelne ergänzen und erläutern
einander glücklich

Da Sie viel Sinn für Völkerpſychologie haben würdenSie ſehr wahrſcheinlich gern erörtert ſehen o de den

laviſchen und germaniſchen ung auf Pyra s wie auf Leſſing s
geüht habe Pyra wurde amiteraxiſche Ausrüſtung Einſlu



ungsmäßigen Zuſtände zurückkehren und die zwiſchen dem
rigreiche Ungarn und den Ki Liargi hen Kroatien Slavonien

Dalmatien von früher beſtandenen Differenzen auf geſetzlichem
Wege und im Intereſſe des Vaterlandes nur dann gelöſt werden
wenn die verfaſſungsmäßigen Zuſtände in den Königreichen Kroatien
Slavonien und len ieder hergeſtellt ſein werden Von denDelegirten im gemeinſam üngarſſchetroatiſchen Reichstage wird

erwartet daß ſie in Gemäßheit dieſer Erklärung der National
partei im gemeinſamen Reichstage r vorgehen werden

Sämmtliche Abgeordnete traten dieſer Erklärung bei mit
Ausnahme Dereneſin s der ein Separatvotum abgab das den
Standpunkt des ſtarren non possumus vertrat

Wien iſt neuerdings ſehr häufig der Schauplatz von
Arbeiterunruhen Eine auf Donnerstag anberaumte
Volksverſammlung wurde verboten Trotzdem fanden ſich
über 100 Arbeiter in dem Verſammlungslokal ein Dieſelben
bewarfen die Wachen mit Steinen würden aber unter Auf
ebot von Militär und Polizei raſch zerſtreut Zehn Peren wurden verhaftet Ein für Sonnabend projektirter
usflug der Arbeiter nach dem Biſamberg iſt ſeitens der Be

hörde unterſagt worden Es iſt klar daß dieſe unliebſamen
Vorgänge auf ſozialiſtiſche Agitationen zurückzuführen ſind

Wie man der wiener Deutſchen Ztg aus diplomatiſchen
Kreiſen meldet wäre den Königen von Rumänien und
Serbien gelegentlich ihrer jüngſten Anweſenheit in Wien die
Opportunität eines dent Hofe von Stambul abzuſtattenden
Beſuches nahegelegt worden Weder König Carol dem ein
r bezüglicher Wunſch der deutſchen Regierung bereits be
annt war noch König Milan machten irgendwelche Ein

wendungen Nach dem neueſten Stande dieſer Angelegenheit
dürften dem Sultan ſeitens des belgrader und bukareſter
Maſeg bereits Mittheilungen gemacht worden ſein welche die
nkunft beider Monarchen in Konſtantinopel für nächſten

Herbſt in Ausſicht ſtellen Möglicherweiſe dürften beide Könige
zum Theile gleichzeitig in der türkiſchen Hauptſtadt verweilen

Vom Kongo meldet man dem Standard die Franzoſen
hätten Loango die Stadt der Eingeborenen verbrannt weil
der König ſich weigerte die portugieſiſche Flagge zu über
liefern

und mit allen Kräften dahin wirken werden daß die ver
a

Kör

Deutſches Reich

Berlin 7 Sept Se Maj der Kaiſer nahm heute vor
mittag die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und
des Geh Ober Regierungsrathes von Heppe entgegen
empfing mehrere Militärs und arbeitete ſodann längere Zeit allein
Um 3 Uhr fand bei dem Kaiſer auf Babelsberg anläßlich der
Anweſenheit des Herzogs und der Herzogin von Connaught ein
Diner von etwa 30 Gedecken ſtatt Am Abend gedenkt der Kaiſer
ſoweit bis jetzt beſtimmt iſt von Potsdam wieder nach Berlin zu
kommen Morgen nachmittag wird der Kaiſer einer Einladung
des Prinzen Alexander von Preußen zum Diner entſprechen und
ſich aus dieſer Veranlaſſung wieder nach deſſen Villa bei Potsdam
begeben Prinz Friedrich Karl wird von ſeiner Jnſpektions
reiſe im Bereiche der 3 Armeeinſpektion morgen abend hier zurück
erwartet und begiebt ſich dann ſofort von hier weiter nach Jagd
ſchloß Glinike Prinz Albrecht wird vorausſichtlich in den
nächſten Tagen aus Hannover nach Berlin kommen um am 13 d
den Kaiſer zu den Manövern des 4 und 11 Armeecorps nach
Merſeburg und Hombürg zu begleiten

Meldung des Standard nach für eine lange Reihe von
Jahren weit über das Jahr 1889 hinaus geſichert Bei den
ſalzburger Konferenzen ſoll die Stellung der beiden Bundes
ſtaaten gegenüber Frankreich und Rußland den Hauptgegenſtand
der Verhandlungen gebildet haben

Einer Meldung der Morning Poſt zufolge liegt es in der
Abſicht der deutſchen Regierung demnächſt die Waffen
ausfuhr nach Tonkin zu unkerſagen

Dem Berl Tgbl zufolge iſt Graf Herbert Bismarck
ſeit 3 Tagen in Wien Zweck und Dauer ſeines Aufenthaltes
ſind unbekannt

Der deutſchkonſervative Reichstagsabgeordnete für den Wahl
kreis Leipzig Land Rittergutsbeſitzer Dietz ePomſſen ein
Bruder des bekannten Jagdfreundes des Fürſten Bismarck will
ſein Mandat niederlegen

Laut Kabinetsordre vom 4 d ſind der Kapitän z S Frei
herr von Hollen vom 1 Oktober ab zum Jnſpecteur der
Marine Artillerie die Korvetten Kapitäns Hartog und
Aſchmann zu Abtheilungs Commandeuren bei der 1 bezw
2 Matroſen Diviſion die Korvetten Kapitäns Schwarzloſe
und Koch zu Abtheilungsführern bei der 1 Werft Diviſion

Korvetten Kapitän Klauſa zum Abtheilungsführer bei der 2 Werft

Diviſion und Korvetten Kapitän Diederichs zum Artillerie
Direktor der Werft in Kiel ernannt 5

Anläßlich der von der polniſchen Agitationspartei getroffenen
Vorbereitungen zu der Sobieski Feier hat die Regierung in
Poſen ſämmtliche KreisSchulinſpektoren des verſtändigt daß
jedem etwa hervortretenden Verſuche die Schulen in Demonrationen hineinzuziehen mit Beſtimmtheit entgegenzutreten ſei

Insbeſondere ſei nicht zu geſtatten daß in den Schulen ſelbſt
eine ſolche Feierlichkeit veranſtaltet werde oder daß um einer
ſolchen willen der Unterricht ausfalle oder auch nur einzelne
Kinder von der Theilnahme an demſelben dispenſirt werden
Ebenſowenig ſei zuläſſig daß Lehrer wenn die Feier zu ſchul
freier Zeit veranſtaltet wird ihre Schüler zu derſelben führen

München 7 Sept Der Kongreß für Völkerrecht be
ſchloß den Wunſch auszudrücken daß die Schifffahrt auf dem
Kongo allen Nationen freigegeben werde und daß die Mächte
ſich über Maßnahmen verſtändigen möchten welche geeignet ſeien
Konflikten der civiliſirten Nationen in dem äquatorialen Afrika
vorzubeugen Das Bureau des Kongreſſes wurde beauftragt
dieſen Wunſch unter Beiſchluß der Denkſchrift Moyniers den
Mächten mitzutheilen

Halle den 8 September
Meteorologiſche Station

7 Sept 10 U abs 8 Sept 6 U ings

Barometer Millimeter 753,38 754,17
Thermometer Celſius 14,25 10,63Relative Feuchtigkeit 73,99 87,89Winde S1 W 16 Uhr früh Thaupuunkt n d Klinkerf Hyar 4 7,8

Waſſerwärme der Saale 13 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Sept 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Unter dem Einfluß der

Depreſſion nördlich von Britannien herrſchte ſriſche ſüdweſtliche Luftbewegung
im nordweſtlichen Theile von Mitteleuropa Ganz Mitteleuropa hatte kühles
mehr trübes im weſtlichen Theile zu Niederſchlägen geneigtes Wetter
Moskan 761 15 Südweſt ſtill heiter Hamburg 757 12 Südweſt mäßig
bedeckt Breslau 763 13 ſtill wolkenlos Karlsruhe 763 4 12 Südweſt leicht
wolkig Am 5 7 Uhr früh Pola 754 21 Süd leicht bedeckt Konſtantinopel
769 24 Nordoſt leicht halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 8 Sept Das über der nördlichen Nordſee

lagernde Minimum erſtreckt ſeinen Einfluß nur auf die Küſten
dieſes Meeres während von Frankreich ein Gebiet hohen Luft
drucks ſich auszubreiten beginnt Es iſt daher weitere Abnahme
der Bewölkung ſowie Fortdauer der ruhigen und trocknen Witte
rung ohne weſentliche Aenderung der Temperaturverhältniſſe zu
erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
Aus deut Wahlkreis LiebenwerdaTorgau 7 Sept

Bis geſtern nachmittag war das Wahlreſultat aus 146 Wahl
bezirken bekannt in denen der liberale Kandidat Dr Horwitz
7492 der konſervative Dr Clauswitz 3743 Stimmen erhalten
hatte Aus 25 Bezirken ſtand das Reſultat noch aus

n Weißſtenfels 7 Sept Die Mittheilung daß der Kauf
mann Karl Heyland die Leitung der hier zu errichtenden
Reichsbanknebenſtelle übernehmen werde beſtätigt ſich nicht
Derſelbe hat den hierauf bezüglichen Antrag aus geſchäftlichen

Rückſichten abgelehnt Geſtern wurde der Polizeibehörde ein
Das deutſchöſter reichiſche Bündniß iſt einer berliner ca 13 jähriger Knabe zugeführt der ſeine Eltern nicht ge

kannt haben immer mit einer Seiltänzergeſellſchaft udhergereiſt
ſein will und nicht leſen und ſchreiben zu können behanptet

Burg 7 Sept Am 2 d wurde hierſelbſt wie ſchon be
richtet im Anſchluß an die Sedanfeier der Grundſtein zu
einem Denkmal gelegt welches den gefallenen Söhnen der Stadt
ewidmet am 18 Okt d J enthüllt werden ſoll Zu der Grund
teinlegung waren die Spitzen ſämmtlicher Behörden geladen unter

dieſen auch der z Z höchſtkommandirende Militär der Major
BezirksCommandeur v Sobbe in Vertretung des Commandeurs
der Artillerie Abtheilung ſowie deſſen Adjukant und das ihm
unterſtellte Reſerve und LandwehrOffiziercorps Während nun
den Offizieren zuerſt dieſe Einladung übermittelt war und ihnen
der Anzug OrdonnanzAnzug ger ohne Schärpe vorgeſchrieben
war wurde am Sonntag in aller Frühe dieſer Befehl widerrufen
und die Theilnahme an dieſem Feſte dem Ehrentage des deutſchen
Volkes den Landwehr und ReſerveOffizieren nur im bürgerlichen
Kleid geſtattet

K Burg 7 Sept Gegenwärtig wird hier nach einem Fehlerin der unterirdiſchen Telegraphenleitung geforſcht und ſt zu
dieſem Zwecke das Pflaſter in der Berlinerſtraße auf einige Meter
aufgeriſſen Jn der Nacht zum Dienstag haben nun zwei
Strolche den von der Behörde angeſtellten beſonderen Wächter
des bloßgelegten Kabels angegriffen und mit Meſſer
ſtichen Fauſtſchlägen und Steinwürfen traktirt Sie ſind erkannt
und ſehen einer harten Beſtrafung entgegen

A Erfurt 7 Sept Vom 15 Oktober d J an werden die
Perſonenzüge von Erfurt über Sangerhauſen direkt nachMagdebur ſahren ſodaß das Umſteigen in Sangerhauſen
in Wegfall kommt Vom 15 Mai 1884 an kommen auf der
ſelben Strecke die erſten Schnellzüge in Betrieb Die am
11 d in dem benachbarten weimariſchen Orte Udeſtedt ſtatt
findende landwirthſchaftliche Ausſtellung wird Se Königl
ger der Erbgroßherzog von Sachſen Weimar mit ſeiner

nweſenheit beehren Geſtern abend brannten dicht bei Erfurt
wei größere Strohſchober nieder Den einen hatten zwei erfurter
chulknaben in Brand geſteckt die Bengel wurden auf friſcher

That ergriffen
Aus dem Kreiſe Kalbe 6 Sept Geſtern wurde in

Kalbe die diesjährige Kreislehrerkonferenz der etwa
80 Lehrer 4 Lehrerinnen und einige Geiſtliche beiwohnten ab

ehalten Nach Geſang und Gebet hielt Herr KreisſchulinſpektorHund eine erbauliche Betrachtung über das Bibelwort Marc 4

26 29 Hierauf ſprach Herr Rektor Zierau aus Barby in
intereſſanter Weiſe über das Thema Wie iſt die 400jährige
Lutherfeier zu begehen Das von ihm aufgeſtellte Programm
für dieſelbe fand faſt durchweg die Zuſtimmung der Verſammlung
Nach einer einſtündigen Pauſe wurde der 1 Vers von Ein
feſte Burg geſungen worauf Herr Kantor Schulz aus Chörau
über das von der königl Regierung geſtellte Thema Haus
beſuche des Lehrers referirte Der Referent führte aus daß
dieſelben nothwendig aber mit vielen Schwierigkeiten verbunden
ſeien Von einem Zwange das Haus zu beſuchen müſſe man
änzlich abſehen Schließlich ſei noch bemerkt daß ſeit der letztenKoneron im Bezirke 12 Lehrkräfte neu angeſtellt wurden 2 Lehrer

in den Ruheſtand traten und 1 Lehrer geſtorben iſt

An dem großen r e welcher am Donnerstag
den 13 d nach Eintreffen Sr M des Kaiſers abends zwiſchen
8 und 9 Uhr auf dem Schloßhofe zu Merſeburg ſtattfindet
werden wie ſchon geſagt die ſämmtlichen Muſikcorps und Spiel
leute des IV Armeecorps theilnehmen Nachdem von den Trom
petercorps die Retraite geblaſen iſt nehmen die Muſikauffüh
rungen mit dem Torgauer Marſch ihren Anfang dem die
Ouvertüre zur Oper Tannhäuſer von R Wagner Fanfare

von Aſcher und der Armeemarſch Nr 119 folgen
ſollen

Aus Stendal wird der Magdeb Ztg geſchrieben daß der
verhaftete Arbeiter Nitſchke den Mord an dem Handelsmann
Püttger eingeſtanden Er hat bei demſelben 120 M ge
funden von dem Gelde hat er ſich ein Paar Stiefel gekauft den
Reſt bis auf 1,50 M verjubelt

T Der Forſt Aſſeſſor Pfannſtiel iſt zum Oberförſter ernannt
und demſelben die durch Penſionirung des Oberförſters Müller
erledigte Oberförſterſtelle zu Diezhauſen im Regierungsbezirk Erfurt
übertragen worden

ä Zerbſt 7 Sept Wie weit das Verhalten des Publikums
das ſteglitzer Unglück verſchuldet und wie weit die auf den
Bahnhöfen beſtehenden Einrichtungen ſchuld ſind wird die Unter
ſuchung ergeben Jedenfalls giebt es auf den verkehrsreichen
Bahnhöfen noch viele Mißſtände zu beſeitigen deren einen
folgende Geſchichte beleuchtet Am 24 Juni d J fuhren u a
wei Herren von hier mit dem r nach Berlin zur Ausſtellung Sie ſind zu richtiger Zeit zur Rückfahrt abends 10 Uhr

15 Min auf dem BerlinAnhalter Bahnhofe und wollen als das
zweite Klingelzeichen noch nicht ertönt war ein Coupé e hatten
Billets zur II Wagenklaſſe beſteigen Da ruft der Schoffner
als er das Vorhaben dieſer Herren bemerkt Alles beſetzt Ja
aber wir müſſen doch mit wir können doch nicht hier über Nacht
bleiben Thut mir leid beſchweren Sie ſich Die Herren
blicken in ihrer Noth um ſich und ſehen einen andern Bahn
beamten dem ſie ſofort ihre Beſchwerde vorbringen Doch dieſer
kann ebenfalls nicht helfen und giebt auch nur den Rath die

en möchten ſich beſchweren aber mitfahren könnten ſie nicht
Da ertönt das letzte Klingelzeichen die Herren verſuchen ſich
gegen den Willen des Schaffners Platz zu ſchaffen ſie reißen ein
von Herren vollbeſetztes Coupé I Klaſſe auf und fort geht der
Zug So glücklich wie dieſe beiden war nicht jeder geweſen
denn es ſollen an jenem Abend noch verſchiedene gezwungen ge
weſen ſein zurückzubleiben Iſt es unter ſolchen Umſtänden zu
verwundern wenn das Publikum alle möglichen Wege auf
ſucht die in ein Coupe führen wenn es verſucht den Zug von
jeder Seite zu beſteigen Unſere beiden Gewährsmänner hatten
noch das Glück nach Zerbſt zu kommen aber angenehm mag s
auch nicht geweſen ſein denn der eine derſelben hat von Berlin
bis Roßlau in dem kleinen Verlegenheits Kabinet dieſes
Wagens ca 3 Stunden ausharren müſſen

Aus erſter Quelle wird dem B aus Deſſau ge
ſchrieben daß die Verhandlungen mit der preußiſchen Regierung
wegen Verkaufs des Salzwerks Leopoldshall nicht ab

ebrochen ſind ſondern noch fortdauern Vorigen Sonnabendſah unter dem Vorſitz des Miniſters v Kroſigk der eigens von

Gröna dazu in Deſſau eingetroffen eine Sitzung des Staats
miniſteriums ſtattgefunden in welcher dieſe wichtige Angelegen
heit zur Berathung geſtanden habe

Aus Ronneburg wird mitgetheilt daß der Wollhändler
Ed Seiler in Großenſtein unter Mitnahme von 100,000 M
flüchtig geworden Ueber ſein Vermögen iſt Konkurs eröffnet

25 Juli 1715 in Kottbus geboren da aber ſein Vater als
Advokat von der harten durch König Friedlich Wilhelm I
angeordneten Ausrangirungsmaßregel betroffen und ohne
weiteres kaſſirt wurde ſo ſcheint die jetzt verbannte Familie
ſich nach Bautzen gewandt zu haben wenigſtens finden wir
dort den jungen Jmmanuel Jakob Pyrg im Alter von funfzehn
Jahren als Gymnaſiaſten über der ſeichten verſtandes
mäßigen Versmacherei ſeiner Zeit war es ein Glück für ihn
daß er an Lohenſteins Werke gerieth Züge von deſſen un
gebändigter Kraft ſinden wir noch ſpäter bei ihm wieder Vor
den Excentricitäten eines ſolchen Vorbildes ſchützte ihn dann die
Bekanntſchaff mit Gottſched s für ſeine Zeit höchſt ſchätzens
werther kritiſcher Dichtkunſt von 1730 aber wenn er dann mit
beſonderer Verehrung Benjamin Neukirch las ſo war er
immer noch nicht an den ſchaalſten Poeten gerathen wenn
auch Gottſched ſpäter ſeine Gedichte herausgegeben hat Der
Geiſt welcher über dem bautzener Gymnaſiüm waltete war
ein durchaus pietiſtiſcher praktiſch religiöſer und im Jahre 1734
e 1735 bezog die Univerſität Halle als ein

ommer für deutſche Dichtung begeiſterter Jüngling
Sein fleißiger Beſuch der Vorleſungen Jogchim Lange s

brachte ihn zu deſſen vier Jahre ältern Sohne Samuel
Gotthold in nähere n und dadurch in die bereits

ne Geſellſchaft zur Beförderung der deutſchen Sprache
ier ſpielte ex obgleich er durch ſeine beſchränkten Verhältniſſeun weg gen wurde eine hervorragende Rolle Bald

kommt er auch mit Alexander Baumgarten in Berührung im
Verkehr mit Samuel Gotthold Lange bildet ſich das Freund

aus wie es im Zuge der Zeit lag und bei Klopſtock und im Hainbund gipfelte nen religiöſen Ueberlieferungen

und der Kenntniß entſpricht die excluſive Werthſchätzung der
religiöſen Poeſie was ihn aber nicht abhält die früh be
gonnene Beſchäftigung mit Virgil s Aeneide fortzuſetzen den
reimloſen Vers fordert er und zwar zunächſt gewiß im Anan Milton als poetiſches Prin

frappanten Vergleichungen in dem Tempel der wahren Dicht
kunſt von 1737 zu bemerken glauben Dies iſt Pyra s Haupt
werk und überhaupt die bedeutendſte Dichtung ſeiner Zeit
welcher aus der kurz vorangehenden Epoche nur Albrecht von
Hallers Alpen verglichen werden dürften Hin iſt gedanklich
und prinzipiell mehr dargeboten als in den Liedern von
Thirſis und Damon, ſo ſehr auch deren liebenswürdiger

Ernſt hier und da anziehen mag Jntereſſant ſind auch Pyra s
dramatiſche Studien die von zwei ganz entgegengeſetzten Seiten
von Lohenſtein und Gottſched Anregungen empfingen aber
ſchon die Titel Jephta und Saul wobei auch Agag
vorkommt bezeichnen den Stoffkreis in welchem ſich der fromme
Dichter hielt

Als der jüngere Lange 1737 das Pfarramt in Laublingen
erhalten und ſich verheirathet hatte wurde Pyra auch formell
das Haupt der halleſchen Geſellſchaft aber ſeine Lage
immer bedenklicher je mehr er ſich durch das Studium der
Schweizer und die Parteinahme für ſie den immer noch
mächtigen Gottſchedianern entfremdete Vorübergehend lebt er
in Laublingen wo er Das Wort des Höchſten vollendet ein
Gedicht in Reimen wie er denn perſönlich gemeinte Gedichte
überhaupt reimt Als wirklicher Dichter fühlt er immer mehr

n daß die Poeſie feſten Boden ſuchen müſſe und was
eit 1740 an Friedrich II als epiſchem Stoff nicht zu erreichen

war verſuchte er dann mit einer Schilderung des Studenten
thums ſo geht er mit ſeinem Bruchſtück des Bibliotartgrus

dem Zachariä ſchen Renommiſten literargeſchichtlich vorauf
charakteriſtiſch daß er hier den Schellenklang des Reimes
anwendet um bei dem Publikum den Preis davonzutragen

Endlich im Jahre 1742 ſchien Pyra zu einiger Ruhe kommen
zu ſollen am 27 Juli d J wurde er wie wir berichtigend
zu Waniek S 96 aus dem hand ſchriftlichen Album coloniense
anmerken wollen als Subrektor mit dem Titel Conrektor an
dem Köllniſchen Gymnaſium zu Berlin von deſſen Rektor

ip und wie von3 Milton ſcheint er auch von Thot Wein t wenngleich
wir deſſen Einwirkung mehr in t Wat e et

Damm einge e aber es waren kurze und kampfreiche Jahre
nEs iſt gar nicht unwahrſcheinlich daß die letzten Fehden mitren Leipggern in an ege eine zi h anre Rolle

ſpielt ſeinen Tod beſchleunigt haben Die Fortführung des
Saul, die Jnangriffnahme eines Atreus und die Vor

bereitungen einer Aufführung des Jephta mochten durch die
Rückſicht auf Schulkomödien veranlaßt ſein aber es ſcheint
daß Pyra s Streitſchrift Fortſetzung des Erweiſes daß die
Gottſchoodianiſche Sekte den Geſchmack verderbe, welche Anfang
Juli 1744 ausgegeben wurde durch die ſich daran knüpfenden
Aufregungen dem Verfaſſer ein hitziges Fieber zuzog dem er
29 Jahre alt nach drei Tagen am 14 Juli erlag febri
ardente consumtus wie der wackere Damm im Album
coloniense anmerkt

Jn dem noch ſo jungen Manne ging viel verloren und wenn
man die literariſchen Gleichzeitigkeiten vergleicht ſo war er
was den Ernſt in der Auffaſſung des Dichters betrifft allen
voraus Vielleicht waren ſeine ſittlichen Anſchauungen zu eng
er wußte ſich nicht mit Leſſings und Goethe s Raſchheit in
jede Wirklichkeit zu finden Es war noch nicht die Epoche
der Originalgenie s ſondern noch die der gewiß ſittlichen
Pedanten Entſinnen Sie ſich noch wie herzlich Sie gelacht
haben als wir uns einmal nach dem mansfeldiſchen Heiligen
thal hatten verſchlagen laſſen und ich Jhnen erzählte wie Pyra
der hier vorübergehend als Hauslehrer wirkte als keuſcher
Joſeph davon gelaufen ſei Was meinen Sie zu den Peren
beſonders modernen dichteriſchen Genies iu ſolchem Falle

Ganz richtig können Sie mir einwerfen daß unſere Zeit
anders geworden ſei daß damals dichteriſche Thätigkeit den
gebildeten Mann in beſonderer Weiſe geehrt habe aber den

weiteren Schluß dürfen Sie doch nicht wagen da überhaupt
heut mit der Poeterei nichts mehr zu machen ſei iſſen
Sie denn wie viel Menſchen zumal weiblichen Geſchlechtes
von der Novelle dem Roman dem Drama und ver Lyrik in
Deutſchland leben Freilich von Dichterſchulen dürfen wir
nicht mehr reden ſeitdem das Dichten zu einer abſolut freien
Kunſt erklärt worden iſt Und doch haben Sie vergeſſen
wie wir Hallenſer uns freuten als Poet Ernſt Zietel
mann mit ſeinen Gedichten unter uns erſchien obwohl ich
Jhnen an Karl Jmmermann und Ernſt Wichert erſt erweiſen
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Bühnenbretter

hervor in we

Nachr iſt auch die Firma A Pfau in Kahlaa de n deet derſelben für Seiler Gefälligkeits
gecepte in bedeutender Höhe gegeben habe

UniverſitätsNachrichten
öttingen 7 Sept Der langjährige Direktor unſererden nut Herr Geheimer Ober Medizinalrath Profeſſor

u Baum iſt geſtern abend im 84 Lebensjahre geſtorben

Königsberg Dr Fr Merkel ſeit Michaelis 1872 Pro
feſſor der Anatomie und in den beiden letzten ger Rector

ißeus an der Univerſität Roſtock iſt zum Nachfolger des
nach Straßburg berufenen Profeſſors Guſtav Schwalbe hierher
berufen worden

J

Vermiſchtes
Die Kaiſerin drückte in einem rn an Miniſter

Mayhbach ihre beſondere tiefe Theilnahme an dem ſteglitzer Unglück
aus und ſandte dem vaterländiſchen Frauenverein in Berlin
1000 M für die hilfsbedürftigen Hinterbliebenen Als ſolche
werden eine Wittwe zwei Mütter und acht Waiſen bezeichnet

Den Opfern der Steglitzer Bahnkataſtrophe die
vorgeſtern nachmittag wie bereits berichtet auf dem Neuen
Lomiſenſtädtiſchen Kirchhof zur Ruhe beſtattet wurden beabſichtigt
der berliner Schützenbund auf dem Grabe ein Denkmal zu
ſetzen

Schreckensſcene in einem Theater Während einer
Vorſtellung welche am 29 Aug in dem Sommertheater der
ruſſiſchen Stadt Chorol Gouv Pultawa ſtattfand wurde beim
Aufziehen des Vorhanges durch denſelben eine Petroleumlampe
umgeworfen und zerſchlagen Das Petroleum ergoß ſich über die

welche lichterloh zu brennen anfingen Jm
Publikum welches alle Räume des Saales füllte und unter den
Schauſpielern entſtand infolgedeſſen eine unbeſchreibliche Panik
Alles drängte zu den Ausgängen deren nur zwei waren Einige
verſuchten die hölzernen Wände des Theatergebäudes nieder
uſtoßen doch alles vergeblich Die zwei Thüren waren ſo engdaß durch dieſelben gleichzeitig nur zwei Menſchen durchſchlüpfen

konnten Die Wände des Gebändes waren aber zu ſtark und ſo
ſah ſich die ganze nach Hunderten zählende Menſchenmaſſe dem
Feuertode geweiht Viele Perſonen meiſt Frauen und Kinder
fielen in Ohnmacht und wurden durch die übrige Menge zu
ſammengetreten alles ſchrie und jammerte daß es ſchrecklich an
zuhören war So dauerte es eine Weile und es wäre ſicherlich
zu einer ähnlichen Kataſtrophe gekommen wie im berditſchewer
Cirkus wo bekanntlich über 300 Menſchen verbrannten wenn ſich
unter dem verzweifelten Publikum nicht ein muthiger Bauer be
funden hätte der auf die brennende Bühne ſprang und die
Flammen mit ſeinen er Kleidern erſtickte So konnte ſich
die Menge nach und nach ins Freie retten Trotzdem kamen viele
Unglücksſälle vor Die Zahl der Todten und Beſchädigten iſt
noch nicht bekannt

Von einer ſchweren Grubenkataſtrophe berichtet
eine in Newyork eingegangene Depeſche aus Chattanooga Das
Unglück ereignete ſich in einer dortigen Zeche und würde durch
ſchlagende Wetter herbeigeführt Die Größe des Unglücks läßt
ſich noch nicht genau ermeſſen Es iſt indeß ermittelt worden
daß 40 bis 50 Bergleute getödtet worden ſind während eine große
Anzahl von Geretteten ſchwere Verletzungen davontrug

Eiſenbahnunglück Wie man aus Newyork unterm
5 d berirhtet fuhr unweit Evansville ein Eiſenbahnzug mit
Truppen in eine auf das Geleiſe gerathene Viehheerde hinein
Die Macht des Zuſammenſtoßes war ſo groß daß der Zug ent
gleiſte Einige Waggons ſtürzten um wodurch 15 Soldaten auf

der Stelle getödtet und 15 mehr oder weniger ſchwer verletzt
würden Unter der Viehheerde ward ein währes Blutbad an
gerichtet Hunderte von Rindern lagen von den Rädern des
Zuges zermalmt am Bböden

Der engliſche Scharfrichter Marwood, eine in der
letzten Zeit viel genannte Perſönlichkeit iſt vor einigen Tagen
plötzlich geſtorben Man bringt ſein ſchnelles Hinſcheiden mit den
iriſchen Jnvincibles in Zuſammenhang und wurde infolgedeſſen
die Vornahme einer gerichtlichen Todtenbeſchau angeordnet

Zu dem geſtern gemeldeten Familiendrama in
Berlin meldet man heute weiter Die von ihrem eigenen Bruderdem Gerichtsvollzieher Karl Rebs durch einen Schuß in die
Lunge ſchwer verwundete und ſodann in die königliche Klinik über
ſührte Frau Direktor Müller befand ſich Freitag mittag gegen
11 Uhr noch am Leben Jhr Zuſtand ſoll aber nach ärztlichem
Daſürhalten ſehr beſorgnißerregend ſein Die ſteht im
33 Lebensjahre und ſtammt aus Wansleben am See

Cholera Aus Alexandrien meldet man unterm 7 Sept
Jn den letzten 24 Stunden ſtarben hier 9 Perſonen an der
Cholera Die bisherige Quarantäne für die Provenienzen aus
Malta Cypern Tripolis und den ſyriſchen Gebieten von Alexan
dretta bis zur egyptiſchen Grenze iſt auf eine fünftägige Be
obachtungsquarantäne herabgemindert

Antwort bezahlt Der Bauer A Krupa aus dem
Dorfe Grzensko bei Przeworsk in Galizien entſandte vor einigen
Tagen folgendes Telegramm nach Wien Sr Majeſtät Franz J
in Wien Meine Gattin Mutter von ſechs kleinen Kindern wurde

Konjektur gleich

iſt wahrſcheinlich daß hier eine Wechſelwirkung ausgeübt wird

925 40

zu ſechs Tagen Arreſt verurtheilt Bitte um Begnadigung Ant
wort bezahlt Die Entſendung dieſer originellen Depeſche hatte
gr Folge daß der Kaiſer nach Erhalt des Telegramms dem

ichter von Przeworsk welcher die Angelegenheit der Frau
Krupa leitete den Auftrag ertbenen ließ unverzüglich eine dies
bezügliche Relation nach Wien einzuſenden

ÜO NCnnau

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Sept Original Wochenbericht der

SaaleZeitung Ohne Furcht auf Widerſpruch zu ſtoßen läßt
ſich behaupten daß unſere Börſe ſich gegenwärtig bei weitem
weniger mit der Erörterung wirthſchaftlicher und finanzieller

ragen beſchäftigt als mit dem wohlfeilen Kultus politiſcher
pekulationen r politiſche Hauch ſowie ws preßſeitige

giltig wo der Entſtehungsort zu ſuchen iſt findet
bei der Spekulation eine aufmerkſame und größtentheils unver
diente Beachtung wogegen die näher liegenden das Verkehrsleben
betreffenden Vorgänge unberückſichtigt bleiben Jn letzterer Be
ziehung muß konſtatirt werden daß die andauernde Leichtigkeit
des Geldſtandes der flotte Geſchäftsgang der Mehrzahl der großen
induſtriellen Werke und die erfreuliche Entwicklung der Ernte
verhältniſſe gar keinen Raum in den Erwägungen der Spekulation
finden daß dieſelbe aber der franzöſiſch chineſiſchen Frage der
von mehreren Seiten avertirten ungariſchen Miniſterkriſe ſowie
den Unruhen in der habsburgiſchen Monarchie unabläſſig die
größte Aufmerkſamkeit ſchenkt Ob die herrſchende Geſchäftsſtille
der Spekulation den Anlaß zu eingehender Behandlung der poli
tiſchen Ereigniſſe giebt oder ob die letzteren die Geſchäftsunluſt
hervorrufen mag dahingeſtellt bleiben daß eine Cauſalverbindung
zwiſchen beiden Faktoren beſteht erſcheint faſt zweifellos und es

die durch die Jgnorirung der nationalen Wirthſchaftslage eine
Verſchärfung erhält Bei dem herwiegen trüben Charakter
der Tagesereigniſſe verfiel unſere Börſe während der
beendeten Woche in eine ausgeſprochen matte Tendenz
der gegenüber das Preisnivean nicht Stand zu halten
vermochte obgleich bedeutende Blankoabgaben kaum ausgeführt
ſein dürften Da die Revolten in Ungarn den Kredit des Un
gariſchen Staates arg erſchüttert und die Wiederaufnahme der
Konverſionsoperation in weitere Ferne gerückt haben mußte der
Kursſtand der internationalen Spielpapiere am empfindlichſten
leiden Kreditaktien wichen 10 Franzoſen 3 Lombarden
2 Ungariſche Goldrente 1 Nordweſtbahn 3 Elbethal
bahn 5 M und Gotthardbahn 1,60 Die Betriebsausweiſe
der Eiſenbahnen bildeten gewiſſermaßen das einzige ſachliche Mo
ment welches das Nachdenken der Spekulation auf Augenblicke
feſſeln konnte Dieſer Umſtand machte ſich beſonders auf dem
lokalen Markte geltend auf dem die Aktien der Oſtpreußiſchen
Südbahn infolge der Mindereinnahme von 26,000 welche die
Geſellſchaft im verfloſſenen Monat gehabt hat um 4,90 ge
worfen wurden während Marienburg Mlawkaer auf Grund eines
befriedigenden Einnahmeausweiſes 2,60 avancirten Mit Aus
nahme von Mainzern und Mecklenburgern die faſt unverändert
ſchließen ſowie Diskonto Kommandit welche 1,80 o nachgaben
war das Geſchäft in den inländiſchen Werthen ganz ohne Belang
auch Werrabahn und SaalbahnAktien für welche große An
ſtrengungen gemacht wurden brachten es nur zu mäßigen Um
ſätzen Die Ruſſiſchen Valeurs wurden anfangs der Woche durch
oſtenſible Verkäufe eines erſten Hauſes ſtark geworfen zeigten zum
Schluß aber wieder ſehr feſte Tendenz Der Geldpreis hat noch
nicht angezogen obgleich die Herbſtanſprüche bereits zur Geltung
kommen da die Poſition der Reichsbank welche über eine Noten
reſerve von faſt 200 Mill M verfügt eine ungewöhnlich ſtarke
iſt ſcheint eine weſentliche Geldvertheuerung vorläufig ausge
ſchloſſen zu ſein J

Breslau 7 Sept Die Einnahmen der Rechte Oder Ufer Eiſen
bahn betrugen nach vorläufiger Feßſtellung im Auguſt d J 999,800 M
Nach der deſinitiven Feſtſtellung pro Auguſt 1882 beliefen ſich dieſelben auf

M mithin ergaben die Einnahmen pro Anguſt d J mehr 74,398 M
Die Geſammt Einnahmen vom 1 Jan bis ult Auguſt 1883 betrugen
7,006,453 M mithin gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres mehr

M Die Einnahmen der neuen Strecke Kreuzburg Roſenberg betrugen
2610 M

Wien 7 Sept Telegr Die Bilanz der Länderbank per 30 Juni
ergiebt einen Reingewinn von 1,367,747 fl was einer Verzinſung des Aktien
kapitals von etwas über 5 Proz pro rata temporis gleichkommt Jn die
Bilanz ſind nur ca 120,000 fl an aus den Syndikatsgeſchäften bereits reali
ſirten Gewinnantheilen eingeſtellt

Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 8 Sept
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko
Mittelqualitäten 168 180 Mark beſſere bis 188 M feinſter
bis 192 Mark Roggen 1000 Kilo 145 165 Mark Gerſte
1000 Kilo ruhig Land 160 180 Mark feme Chevalier
bis 192 M Futtergerſte 140 150 Mark Gerſtenmalz
50 Kilo prima Qualität 14 14,50 M Hafer 1000 Kilo
148 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen
195 220 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Kümmel 50 Kilo
25 26,50 M Mohnſamen 50 Kilo blauer 19 21 M
grauer 17 17,50 M Stärke 50 Kilo 20,50 M lebhaſt
S 3 Spiritus 10,000 LiterProz loco ermattend Kartoffel
58 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 34,25
Mark bezahlt Solaröl 50 Ko 9,75 M Malzkeime
50 Ko dunkle 4,75 M helle 5,50 M Futtermehl 50 Kilo

mußte wie gut ſich ein tüchtiger Juriſt und ein begabter
Dichter in Einem Kopfe und Einem Herzen vertrügen Noch
mehr als ob in Halle eine geheimnißvolle Zugkraft waltete
vor kurzem hat ſich in unſerm Halle wieder ein Juriſt nieder
gelaſſen der zugleich ein ſchöpferiſcher Dichter iſt und ſich
durch einen ſeit lange bewährten Namen empfiehlt Auguſt
Sturm

Sie ſind längſt durch die tiefen religiöſen Dichtungen ſeinesVaters Julius Sturm an welchen Jhre fcinühlie Gattin
ſich und auch Sie ſo gern erquickt an dieſen Namen
ewöhnt und ich habe daher Jhnen die Perſönlichkeit des

ohnes nicht ſo eingehend zu vermitteln wie den vergeſſenen
Pyra er iſt eine friſche Poetennatur der Gegenwart in ſie
hinein am 14 Januar 1852 in dem reußiſchen Göſchwitz ge
boren wo ſein Vater nachdem er die Erziehung des fürſt
lichen Erbprinzen geleitet zwei Jahre früher Pfarrer geworden
war Schon als fünfjähriger Knabe ſiedelte er mit ſeinenEltern nach dem herrlichen durch ſeinen Blumenflor e
Köſtritz über wo er ſeine erſte Jugend unter den angenehmſten
Eindrücken verlebte Nachdem er ſeine juriſtiſchen Studien
vollendet widmete er ſich zunächſt als Aſſeſſor dem praktiſchen
Beruf aber ſeine wiſſenſchaftlichen Werke deren Reihenfolge

Der Kampf des Geſetzes mit der Rechtsgewohnheit 1877
eröffnete und an denen man den ernſten philoſophiſchen Zug
rühmt ließen eine akademiſche Laufbahn angemeſſener erſcheinen
In bewundernswürdiger Elgſticität des Geiſtes hat er daneben
auch ſeiner poetiſchen Begabung ihr Recht gegönnt Nachdemer ſich in engeren Kreiſen und in e mehrfach ver
ſucht und auch als glücklicher ehe ewährt hatte die
Schönermark ſche Anthologie neufranzöſiſcher Lyrik enthält in5 zweiten deutſchen Theile e gelungene Arbeiten von

ihm ließ er 1878 ſeine erſte Sammlung Gedichte und
gieigatin ein reizendes Luſtſpiel Die Brautſchau erſcheinen

dach einigen Jahren tiefer innerer Kämpfe trat er 1882 mit
ſeinem funfatrigen Zauberſtück Ein Thüringer WaldMärchen

geiſtvollem Humor das ornröschen Thema behanbelte Un
chem er Silberhochzeit ſeiner Eltern mit

etwas mehr Haſen als

mittelbar noch in demſelben Jahre folgte darauf das
Pereat tristitia Liederbuch eines Antipeſſimiſten das ſich

mit ſeinen beſſeren Stücken neben V v Scheffels Gaudeamus
ſtellt Das folgende Jahr 1883 brachte vier epiſche Dichtungen
unter dem Ditel Klingende Herzen eine neue Sammlung
eigener Lyrik Auf Flügeln des Geſanges und zwei dramatiſche Dichtungen Jeſtſpiel bei Gelegenheit der ſilbernen

Hochzeitsfeier des regierenden Fürſten Reuß Heinrich XIV
und Vineta Hier offenbart der Dichter eine bewunderns
würdige Vielſeitigkeit Neben die kecke Satire des dem Herrn
Zola feindſchaftlichſt zugeeigneten deutſchen Don Juan ſtellt
ſich die tiefſte Jnnigkeit in dem für das deutſche Haus ſich
beſtimmenden romantiſchen Drama Vineta in welchem ſich
mittelalterliches Sänger Ritter und Frauenleben charakteriſtiſch
miſcht Die Titelrolle hat mit der Oſtſee Sage nichts zu
thun ſondern Vineta iſt der Name eines äußerſt poetiſch ge
zeichneten Findelkindes in deſſen Schickſal ein das Raubritter
thum beſchämender trotz ſeines Realismus anziehender Schacher
jude bedeutſam eingreift

Sie ſehen verehrteſter Herr und Freund Halle hat auch
ohne eigentliche Dichterſchulen ſeine Dichter und wenn
andere Pflichten es Jhnen geſtatteten könnten Sie in dieſem
Punkte die r Studien und Entdeckungen machen
Jndeß wie die Dinge nun einmal liegen iſt An unſer
trefflicher Geheimrath Julius Kühn mit ſeinem landwirth
ſchaftlichen Jnſtitut doch werthvoller als ſelbſt Richard Leander
mit ſeinen unübertrefflichen Märchendichtungen Darum fühle
ich bei all Jhrem literariſchen Jntereſſe das Bedürfniß mich
in aller Form zu entſchuldigen da ich Jhnen heute ſo viel
von der halle ſche Poeterei geplaudert habe zumal von dem
alten Pyra Jch werde nicht ſogleich wieder bei Jhnen an
klopfen es müßte denn zur Jagd ſein Dazu wünſche ich daß

ute Verſe anzutreffen ſein mögen
n alter Hochachtung

rer

7,550 M Kleie Roggen 50 K 6 Wei euſchale 65 25
Mark Wei enärite leie 5,50 M Deituchen 50 Ko fremde
7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 8 Sept
Bei mäßigem Angebot wurden glle Artikel zu letzten
Preiſen gehandelt Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br
feinſter bis 195 Ma mittlerer 171 183 Mark geringer 144 168 Mark Roggen 12 Säcke 84 Ko br
feiner 156 165 Mark geringer 126 138 Mark Gerſte
12 Säcke à 85 Ko br feine Qualitäten 162 168 feinſte
höher mittlere 150 156 M geringe 135 144 M Hafer
j2 Säcke à 50 Ko br 89 96 M Raps 12 Säcke à 76 Ko
br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br bis MMais 1000 Ko n Donau M do amerikaniſcher Mn pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n 26 bis

Zuckerbericht Halle 7 Sept Roh zucker Die Stimmung
war in dieſer Woche unverändert matt Angebot neuer Waare
aus hieſiger Gegend fehlte noch dagegen wurde ein größeres Reſt
lager aus dem Markt genommen Auf Lieferung Okt Jan
würden 5000 Sack zu M 59,00 excl Baſis 96 Proz
frei hier gehandelt Kryſtallzucker über 98 Proz M
Kornzucker 97 Proz Mark do 96 Proz 59,50 bis60,00 do 95 Proz do 94 Proz MRend 83 Proz M Nachprodukte 94 91 Proz 51 00bis 47,00 do 90 88 Proz 46 50 42,00 Un
osmoſirte Melaſſe o T 9,40 10,00 M Osmoſirte do 8,00
bis 9,00 M Raffinirter Zucker Jnfolge der weichenden
Tendenz des Rohzuckermarktes verhielten ſich Käufer ſehr reſervirt
und mußten Preiſe für gem Zucker ca 1 M pro 100 Kilo nach
geben wohingegen diejenigen für Brode ſich wegen mangelnden
Angebotes behaupten konnten Umſätze Roh und Kryſtallzucker
effekt 5000 Sack do auf Lieferung 5000 Sack Raffinade ff
o F do fein o F Melis ffein o F 76,00Mark do mittel o F M Gem Raffinade J m F
73,00 do II mit Faß M Gem Melis I m F 70,00
Wort et II m F Mark Farin blond gelb m FMark

Strohpreiſe Halle 8 Sept Langes Roggenſtroh von
24 27 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M
r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 M pr 1200 Pfd
uswärtiges Heu von 3,50 4,50 M pr 1200 Pfd

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 7 Sept Rohzucker Jm
Laufe der Woche waren von mehreren Fabriken Offerten von neuem Zucker am
Markt die ausſchließlich in hochpolariſirenden nur für das Jnland paſſenden
Qualitäten beſtanden Unſere Raffinerien hielten ſich aber außerordentlich
reſervirt daß ſich das Geſchäft ſehr mühſam geſtaltete und Werthe ſucceſſive eine
erhebliche Einbuße erlitten Umgeſetzt wurden in effektiver und im Laufe des
Sept lieferbarer Waare ca 38,000 Ctr außerdem ſind ſoweit bekannt geworden
verſchloſſen 10,000 Ctr Okt Febr 28,50 M 95 Baſis 29,000 Etr OktJan 27,80 94 Baſis 24,909 Ctr Okt Dez 28,25 M Rendement
882 Alles excl ab Statione Raffinirte Zucker Jm Geſchäft mit
raffinirtem Zucker machte ſich auch während dieſer Woche keine nennenswert
Veränderung bemerkbar die Tendenz unſeres Marktes blieb andauernd eine ſehr
ruhige das Angebot war unbedeutend jedoch zur Deckung des auftretenden Be
darfs vollſtändig ausreichend Zu nachſtehend verzeichneten Preiſen wurden
6000 Brode und 1300 Ctr gemahlene Zucker in effektiver Waare umgeſetzt
Außerdem ſind einige größere Geſchäfte in gemahlenen Zuckern für Jn und
Ausland abgeſchloſſen Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet
42 439 Be excl Tonne 4,60 4,80 geringere Qualität nur zu Brennerei
zwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne 4,00 4,40 M Ab Stationen

Kryſtallzucker Ti über 98 34,50 M per 50 kg

do II h 98 u doKornzucker exkl von 97 S dodo D 96 n 29,50 29,80 do
do r 95 28,50 28,80 dodo 94 dodo 88 Rendem doNachprodukte 88 92 21,00 25,00 do
F Bei Poſten aus erſter Hand

Roff nahe extt Faß S M v 50 kg
do ein nMelis ein 38,90 dodo mittel 37,75do ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte S d

do II S doGem Raffinade inkl Faß c do
do I 35,50 36,00 doGem Melis I x 34,50 dodo II I 7 doFarin 30,50 33,50 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger BVörſe vom 7 September

Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ ThlrHRenle An 5333 1,15 G bigen rer c 101,50 z
3 do 1 81,15 G 3 Landrentenbr 96,70 G3 do 500 81,40 G 49 Mansf Gw 1882 100,10 G
3 do 500 81,40 G do 101,55 GTh 1656625 oz tag van W 199

4 do 1869 88 99,75 G do 1876 104,40 P
4 do 1870 33 101,50 P
Div Eiſenb St Akt
g AltenburgZeitz 201,59 G
147 AuſſigTeplitz 265,00 P7 S 180 o g 130,00

Div
Lpz Malzf Schkend 156,00 G

7 Thür Gasgeſ i Lpz 123,00 P

e 7 do Stamm Pr 129,00 G7 WBuſchtiehrad Lit A 145,00 G 5 KetteElhſ Geſ Akt 127,25 G
2 do B 81,35b36 10 Zugeerraffinerie Halle 130,75 P
6 Dux Bodenbach 150,00 P 10 Thür Br V St 194,00 G5 Frauz Joſ 59 85,00 G 10 do St Prior 194,00 G

Eiſenb St P A 7 Ver Schſ Th Paraf78 o Altenburg geitz 183,50 G u Solaröl St P A 115,50 G

5 B re a6 uxBodenb Lit A 148,00Halle S au Guben e 45 e 108,60
31 Sorau 2 ee u Cred Akt 5 Sohn Nordbahn 87,80 G
9 Allg D Cr A Lpz 167,90 G z Buſchtiehe p d 87,006
9 s 126,00b5P 5 do Enm 1871 66,807 Leipziger 130,50Se do Kaſſen Verin 101750 Dur Bodenbach 23408
8 do Diot Geſellſch 107,50 5 do Em 1871 87 20a Se Wanne e ho Zwidauer W h Groggsſacher 7755

Jnd Alkt Pr und s do Em v 1872 85,10 G
Stamm Prior 5 Kaſchau rg 83,00 G4 Cröllw Papierfabr 194,00 G 5 rn 8 90,00 G4 do II Em 5 do II ſtko 90,00 G5 do Schuldverſchr 104,00 G 5 Prag Turnau 88,40 P

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Fiegripp paſſirten am 7 d Schiffer

Ferd Ottmann Schalbretter n Neuſtadt Steffenhagen Stab
holz n Neuſtadt Rolof Grubenſchalen n Neuſtadt Buhrs
Cernent n Magdeburg Fr Krauſe leer n Magdeburg Aug
Müller leer n Magdehurg Lewien Mauerſteine n Buckau
Andrege St Schimicke Güter n Magdeburg Winkel
Eement u Magdeburg Wulſch Stabholz n
Präfke Weizen n Wallwitzhafen C Runge Weizen n Wall
witzhafen e J leer nach der Saale Buchale Eiſen m
Magdeburg B la Weizen n Rieſa G Hoffmann
Weizen n Rieſa Zunk Weizen n Rieſa Eiſermann Bretter
n Schönebeck Templiener Weizen n Wallwitzhafen

Waſſerſtands Nachrichten 2
Saale 7 t ads Unterd 1,66 8 Sept morg 1,66
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in Simon s NachAlbin Simon s Machf
Halle a d S Markt 15

I Tuch Leinen Seiden und Modewaaren Handlung V
empfiehlt ganz ergebenſt die täglich eintreffenden Neuheiten der

Herbst nd Winter Saisonveſtehend aus halbwollenen wollenen und halbſeidenen leiderstolren
ver ganzes Meter a 45 50 60 75 Pfo bis 1 Mark in doppelter Breite à 0,90 1,00 1,20 1,50 2 3 bis 4 Mark

Arrangement und Besatzstofſfe
Plüsch Sammet Damast Raye tout soi Merveilleux und Patent Velvet

in allen erdenklichen Farben

Schwarzwollene Costumestoffſe
in Cachemir Cachemire Indes Crèpe Ser rge und Soleilein doppelter Breite à 1,00 1,25 1,50 200 2,50 3 1 bis 5

Haus VUmschlage Velour und Hymalayatücher in glatt raye und earo
Seidene und halbseidene Cachenez für Damen und Herren

Großes Lager in Leimen MHalbleinen und Raum wollen waaren
Damen GonſeckctionGardimnen Teppichen Läufſer und öbelstofſen

zu billigen aber feſten Preiſen

in nur guter le Schieſeriaſein m
Größe T 2al6 F 2417 e 28/21 3023 Mit Ecken

503 5 6 mit Blechecken 2,50z ,50 6,50 7,50 o Aufſchlag

Schiefergriffel zu billigen Preien Pathenbriefe in Kaſten ff
pr Dtzd 1,50 mit r eln pr t 2,50 GiratulationsKkartenS Stammbuehsbiumen elegenheitskauf das große Blatt für Händler von

h 5 an Beyerseche Tinten für Wiederverkäufer freo Halle mit Rabatt

G L Krause r 31 am Thurm
W e rde Je e 5 e eS r

Zu r l lI e 12 nl e S Ah

ohne Linien

J ſeitig liniirtGardinen Manufactur

S A Huth Co
Halle a dl S alle aS8 Grosse Steinstrasse S empfiehGegründet 1873 mit folgenden Gesehäftsprineipfien e Badewannen für Erwachſene und ginder

I Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten Fabriken des In und Auslandes S Badewannen mit Ofen und Douch en

ohne Benutzung irgend welcher Zwischenperson und ohne Anspruch auf Credit Sitz Bade
2 Wir bezwecken schnellen und grossen Umsatsz gegen möglichst geringen Nutzen zu
3 Wir verkaufen zu streng festen Preisen und sichern dadurch Jedem auch dem Nicht S u Arm gen

kenner zuverlässige reelle Bedienung S Bade und ohnewannen cj e ouch eEinpfehlen unser reichhaltiges Sortiment neuer Muster in e v o n

24 7 S c tedene2 CloſetsSächvischen Dwirn und Nullgardinen l r e
Englischen Tüllgardinen weiss und crème

Schweizer Tüll ung Mullgardinen mit Tüllkante
in abgepassten FVenstern und am Stück

zu billigsten Preisen

mni n Ke
in allen Farben

empfehlen zu billigſten Preiſen

5 Ruth Lo
SL ranke

Markt u Fleinlchmieden Eche
alle Venhellen der Saiſon

e Huüten Mützen Shlipſen Hand
ſchuhen er

R aiserta Crumnmpabie von re un Fron
z nz KriegervereinsWappen Gaſthof zum Geiſelthal

r er e Sonntag den 9 d M Erntedankr e m We feſt Von Nachm 3 Uhr an Tanz

r

Um verſchiedenen Anfra 7 und Wünſchen aus dem Kreiſe meiner werthen Kundſchaft zu begegnen
geſtatte ich mir hierdurch ergebenſt mitzutheilen daß ich in meiner

Werkſtatt zur Anfertigung ſfeinerer Herrengarderobe
auf Grund der mir von Herrn Prof Dr G Jaeger in Stuttgart für den hi gen Platz ertheilten Concefſion aus den von demſelben geprüften Stoffen und genau nach ſ Volſchrift

h

Normmalkkdieider
Meri
t

h

in den vor chriebenen r nämlich Normal Sanitäts und SalonNormalröcke Normalowie die ent ſprechenden Beinkleider in bekanntlich ſorgfältigſter Ausführung ebenfalls mit

z Zeiten chen und als Garantie für die Echtheit tragen Röcke und Beinkleider eine mit der Schutz

Prof Dr Jaeger geſtempelte Etiquette eingenäht in Lebensgröße
korateuren bedeutend billiger muſik wozu freundlichſt einladetahnen 3 Albert Drechsler r es

Richtigkei Dr G Jaeger Theater in Leipri Für den Inſeratentheil verantwortlichDie it des Obigen beſtätigt ges Prof Dr G Jaeer Repertoire für Sonnta a 9 c r König in HalleNeues Theater Die Zauberflöte

e e

e e Altes Theater LumpaciVagabundus Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e S J t e
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